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Ein herzliches Grüß Gott an alle Mitglieder und Freunde der Schachgesellschaft  
Schönbuch 
 
 
Das Jahr 2008 neigt sich dem Ende zu. Es ist wieder einmal der Zeitpunkt Euch allen ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Eurer Liebsten zu wünschen. Ebenso hoffe ich 
für uns alle - trotz der immer mehr zum tragen kommenden Finanzmarktkrise - auf ein erfolg-
reiches, vor allem aber gesundes Jahr 2009. 
 
Wenn ich die vergangenen Monate Revue passieren lasse, sehe ich das bislang sportlich er-
folgreichste Jahr für unsere Schachgesellschaft. 
Unsere Erste hat wieder mit einem einzigartigen Endspurt den Klassenerhalt in der Landesliga 
sicher stellen können. 
Unsere Zweite schaffte nach einer durchwachsenen Saison - auch Dank unserer Dritten - den 
erneuten Aufstieg in die Kreisklasse. Und für die größte Überraschung sorgte unsere Dritte 
selbst, mit dem erstmaligen Klassenerhalt in der A-Klasse. 
 
Ich denke mit unseren finanziellen Möglichkeiten, die wir größtenteils in unsere Geselligkeit 
investieren, sind solche Erfolge eigentlich nicht zu erreichen und deshalb umso schöner. 
Allerdings drückt uns nach wie vor der Schuh beim kaum vorhandenen Nachwuchs. Hier ha-
ben wir allerdings mit der Rückkehr unseres Jugendleiters Dr. Christoph Lingenfelder die 
Chance verlorenen Boden wieder gut zu machen. Präsidium und Ausschuss haben es sich an 
die Fahne geheftet gerade auch die Jugendarbeit finanziell, so gut wie möglich zu fördern. 
Wir hoffen allerdings auch, dass sich der ganze Verein in diese Thematik mit einbringt und 
Christoph bei seiner schwierigen Aufgabe entsprechend unterstützt.  
 
Alle drei Mannschaften kämpfen diese Saison um den Klassenerhalt. Leider konnte sowohl 
unsere Erste als auch die Dritte in der 5. Runde nicht punkten und sich damit ein bisschen 
Luft im Abstiegskampf verschaffen. Sorgen darf man sich aufgrund der hier gezeigten Leis-
tungen auf jeden Fall machen. In dieser Verfassung können beide Teams den drohenden Ab-
stieg sicher nicht verhindern. Die Zweite spielt derzeit am und teilweise über ihrem Limit. 
Trotzdem wird es auch für sie ganz eng werden. 
 
Ganz schlecht laufen nach wie vor unsere Vereinsmeisterschaft und der Vereinspokal. Ter-
minlich liegt man weit hinterher. Im neuen Jahr muss dies auf jeden Fall besser laufen! 
 
Etwas schwach besucht war überraschend unser Weihnachtsblitz. In dem überschaubaren 
Teilnehmerfeld setzte sich Christoph souverän durch und konnte sich so zum zweiten Mal die 
Wichtelkrone sichern. 
 
Unsere Weihnachtsfeier verlief in geselliger Runde in einem harmonischen Rahmen. Mein 
Dank an alle, die uns diese schönen Stunden ermöglicht haben. 
 
 
Bis zum nächsten Mal euer 
 
Hans Zipperer 
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SGS 1 Landesliga Neckar/Fils 
 
2,5 zu 5,5 in Kirchentellinsfurt - so reicht es nicht! 
 
Nur zu sechst konnte die 1. Mannschaft der Schachgesellschaft Schönbuch in Kirchentellins-
furt antreten. Beide Spitzenbretter blieben unbesetzt und so hatte der Angstgegner leichtes 
Spiel zum ungefährdeten 5,5 zu 2,5 Erfolg. An Brett drei kam Dr. Christoph Lingenfelder mit 
den schwarzen Steinen schnell zum Ausgleich und nachdem sich im Mittelspiel die schweren 
Figuren neutralisierten zu einem schnellen Remis gegen Thomas Schäfer. Noch besser machte 
es Josef Wöll an Brett sieben der sich mit einem schönen Manöver einen Freibauern auf e6 
erspielen konnte. Der behinderte die Verteidigung von Roland Staiger ungemein und führte 
durch einen taktischen Schlag gar zum Matt. Für klare Verhältnisse zu Ungunsten der SGS 
sorgte der Spielausgang an Brett acht. Dort hatte Dirk Bieber schon in der Eröffnung eine 
Qualität und seine Rochade verloren. Stets unter Druck stehend und ohne Gegenspiel gab er 
schließlich die Partie - vor der Entscheidung die Dame geben zu müssen, oder Matt zu gehen - 
auf. Mannschaftsführer Wolfgang Kramer kam an Brett fünf nicht über ein Remis gegen Peter 
Schlotterbeck hinaus und so mussten die beiden restlichen Partien, um einem Mannschafts-
punkt noch zu erreichen, unbedingt gewonnen werden. Doch an Brett sechs ging Klaus Bla-
hut, eigentlich auf Verlust stehend, auf das taktische Remisgebot von Jürgen Berner ein, was 
endgültig die Niederlage besiegelte. Gut spielte an Brett drei Hans Martin Eichling und er-
reichte eine überlegene Stellung um wieder einmal den Sack nicht dicht zu zumachen. In Zeit-
not verlor er dann eine Figur und damit die Partie zum 2,5 zu 5,5. In dieser Verfassung hat die 
SGS die nun auf einem sicheren Abstiegsplatz steht, in der Landesliga nichts verloren. 
 
 
Fazit 
 
Unser Team verkauft sich derzeit schlechter als wie es der DWZ Schnitt vermuten ließe. 
Dafür liegen wir seit dem letzten Spieltag bei den kampflosen Brettern vorne. 
 

DWZ-Schnitt der Mannschaften:    
    

Mannschaft ⌀  ⌀  (alle) # Spieler 

SC Kirchheim/Teck 1 2008 1803 16 
Ssg Fils-Lauter e. V. 1 2005 1898 15 
SF Pfullingen 2 1983 1882 16 
SC BW Kirchentellinsfurt 1 1976 1896 14 
SG Schönbuch 1 1966 1792 16 
SK Bebenhausen 1992 2 1960 1843 16 
SF 47 Neckartenzlingen 1 1920 1806 16 
SC Steinlach 1 1904 1798 16 
SAbt VFB Reichenbach 1 1903 1789 11 
SAbt TSG Salach 1 1900 1827 15 

 

Kampflose nach Mannschaft und Brett         
         

Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 
SC BW Kirchentellinsfurt 1 1               
Ssg Fils-Lauter e. V. 1               1 
SAbt TSG Salach 1   1             
SG Schönbuch 1 1 1             
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SGS 1 Landesliga Neckar/Fils 
 
 
Statistik 2008/2009 
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1 Reinhard Bachler 2138 1,0 0,0 0,5 0,0 - x x x x 4 1,5 38,0 
2 Marin Jurasin 2067 x 0,5 0,5 0,5 - x x x x 3 1,5 50,0 
3 Hans-Martin Eichling 1999 0,5 0,0 x x 0,0 x x x x 3 0,5 17,0 
4 Dr. Chr. Lingenfelder 2041 0,0 1,0 0,0 1,0 0,5 x x x x 5 2,5 50,0 
5 Dr. Mattias Birkner 1892 x x x x x x x x x 0 0,0   
6 Wolfgang Kramer 1913 0,5 1,0 0,5 0,5 0,5 x x x x 5 3,0 60,0 
7 Klaus Blahut 1870 0,0 1,0 0,0 0,0 0,5 x x x x 5 1,5 30,0 
8 Ekkehard Hinz 1817 0,0 0,0 0,5 x x x x x x 3 0,5 17,0 
9 Josef Wöll 1847 0,0 1,0 1,0 0,5 1,0 x x x x 5 3,5 70,0 

10 Wolfgang Abel 1823 x x 0,5 1,0 x x x x x 2 1,5 75,0 
11 Mario Ljubicic 1674 x x x 0,5 x x x x x 1 0,5 50,0 
12 Joachim Stein 1587 x x x x x x x x x 0 0,0   
13 Michael Sommer 1541 0,0 x x x x x x x x 1 0,0 0,0 
14 Arndt Brausewetter 1563 x x x x x x x x x 0 0,0   
15 Hans Zipperer 1508 x x x x x x x x x 0 0,0   
16 Dirk Bieber 1400 x x x x 0,0 x x x x 1 0,0 0,0 

SGS 1 2,0 4,5 3,5 4,0 2,5 0,0 0,0 0,0 0,0 16,5 3 Spielergebnisse 

Gegner 6,0 3,5 4,5 4,0 5,5 0,0 0,0 0,0 0,0 23,5 7 
 
 
Tabelle Neckar-Fils Landesliga - 2008/2009 
 
Pl. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP 

1 SF Pfullingen 2 ** 4.5  5.0  4.5  5.5  7.5 10:0 27.0 

2 Ssg Fils-Lauter e. V. 1 3.5 ** 6.0  4.0  6.0 5.0   7:3 24.5 

3 SAbt VFB Reichenbach 1  2.0 **  5.0 4.0   6.0 6.0 7:3 23.0 

4 SC Steinlach 1 3.0   **   5.0 5.0 3.5 4.5 6:4 21.0 

5 SC Kirchheim/Teck 1  4.0 3.0  ** 4.0 5.0  4.5  6:4 20.5 

6 SC BW Kirchentellinsfurt 1 3.5  4.0  4.0 ** 2.0  5.5  4:6 19.0 

7 SAbt TSG Salach 1  2.0  3.0 3.0 6.0 **   4.5 4:6 18.5 

8 SK Bebenhausen 1992 2 2.5 3.0  3.0    ** 4.0 5.5 3:7 18.0 

9 SG Schönbuch 1   2.0 4.5 3.5 2.5  4.0 **  3:7 16.5 

10 SF 47 Neckartenzlingen 1 0.5  2.0 3.5   3.5 2.5  ** 0:10 12.0 
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SGS 2 Kreisklasse Reutlingen/Tübingen 
 
Schönbuch 2 überrascht auch gegen starken SC Rochade Metzingen mit einem 4 zu 4! 
 
Durch eine starke Mannschaftsleistung und dank ihrer Heimstärke konnte die 2. Mannschaft 
der Schachgesellschaft Schönbuch dem klaren Favoriten SC Rochade Metzingen ein 4 zu 4 
abringen. Obwohl man schon mit 4 zu 2 in Führung lag war man auch mit diesem Spielaus-
gang zufrieden. Der Mannschaftskampf begann mit einem Paukenschlag, denn Geburtstags-
kind Dirk Bieber kam an Brett sechs, schon nach wenigen Zügen gegen den routinierten Rein-
hold Karl, zu einem Seekadettenmatt. Mit sehr aggressivem Spiel konnte sich Mario Ljubicic 
an Brett zwei eine starke Stellung aufbauen und seinen Gegner immer mehr zurück drängen. 
Dem daraus entstehenden Druck konnte Jens Pfeiffer auf Dauer nicht stand halten und gab 
auf. Nicht so gut lief es für Heinz Jauernig an Brett sieben der sich im Endspiel Heinz Handel 
beugen musste. Für eine Überraschung sorgte an Brett acht Artur Lingenfelder, der sich gegen 
Franz Griesz Vorteile erspielen konnte. Leider konnte er diese im weiteren Verlauf nicht um-
setzen, so dass die Partie mit einem Remis endete. Beim Stand von 2,5 zu 1,5 bekam Joachim 
Stein ein Remisgebot von Michael Winter. Nach halbstündiger Bedenkzeit und den Partiever-
lauf an den restlichen Brettern abwartend, willigte er schließlich ein. Denn an Brett vier bot 
Ersatzkapitän Arndt Brausewetter erneut eine bärenstarke Partie. Nach guter Eröffnung und 
Figurengewinn hatte Thorsten Greiner nicht mehr viel entgegen zu setzen und wurde zum 
Matt zerlegt. Damit war ein Mannschaftspunkt gesichert und mehr wohl auch nicht mehr drin. 
Denn an Brett fünf hatte Hans Zipperer zwar eine Figur gewinnen können, aber Siegfried 
Harder hatte dafür drei Bauern mehr und diese - auch noch zusammen hängend - erwiesen 
sich letztlich Spiel entscheidend. Auch am Spitzenbrett sah es nicht gut aus, dort hatte Wolf-
gang Abel schon in der Eröffnung einen Bauern verloren. Dem rannte er das ganze Spiel voll 
hinterher und musste sich schließlich - nach zähem Kampf - dem gut agierenden Cornel 
Guess beugen. 
 
Fazit 
 

DWZ-Schnitt der Mannschaften:    
    

Mannschaft ⌀  ⌀  (alle) # Spieler 

SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 1912 1710 17 
SF Ammerbuch 1 1740 1556 15 
SV Reutlingen 2 1695 1616 16 
SC Steinlach 2 1654 1577 16 
SV Dettingen Erms 1 1642 1518 16 
Rochade Metzingen e.V. 1 1603 1505 16 
SV Urach 2 1573 1339 16 
SG Schönbuch 2 1569 1466 15 
SF Pfullingen 4 1565 1515 16 
SV Reutlingen 3 1554 1483 16 

 

Kampflose nach Mannschaft und Brett         
         

Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 
SV Urach 2       1         
Rochade Metzingen e.V. 1   1             
SV Reutlingen 3       1         
SF Pfullingen 4   1             
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SGS 2 Kreisklasse Reutlingen/Tübingen 
 
 
Statistik 2008/2009 
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1 Wolfgang Abel 1823 0,5 1,0 x 0,0 x x x x x 3 1,5 50,0 
2 Mario Ljubicic 1674 0,0 0,5 0,0 1,0 x x x x x 4 1,5 38,0 
3 Joachim Stein 1587 0,0 1,0 x 0,5 x x x x x 3 1,5 50,0 
4 Michael Sommer 1541 0,5 0,5 0,0 x x x x x x 3 1,0 33,0 
5 Arndt Brausewetter 1563 0,5 1,0 1,0 1,0 x x x x x 4 3,5 88,0 
6 Hans Zipperer 1508 0,5 0,0 1,0 0,0 x x x x x 4 1,5 38,0 
7 Roman Lindner 1453 x x x x x x x x x 0 0,0   
8 Dirk Bieber 1400 0,0 0,0 0,0 1,0 x x x x x 4 1,0 25,0 
9 Vladimir Spasovski 1267 x 1,0 0,0 x x x x x x 2 1,0 50,0 

10 Norbert Zipperer 1281 0,0 x 1,0 x x x x x x 2 1,0 50,0 
11 Matthias Hönig 1453 x x x x x x x x x 0 0,0   
12 Heinz Jauernig 1403 x x x 0,0 x x x x x 1 0,0 0,0 
13 Fritz Eitelbuß 1366 x x 1,0 x x x x x x 1 1,0 100,0 
14 Erich Jauernig 1386 x x x x x x x x x 0 0,0   
15 Artur Lingenfelder 1281 x x x 0,5 x x x x x 1 0,5 50,0 
16 Daniel Töpfer 0 x x x x x x x x x 0 0,0   

SGS 2 2,0 5,0 4,0 4,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 15,0 4 Spielergebnisse 

Gegner 6,0 3,0 4,0 4,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 17,0 4 
 
 
Tabelle Kreisklasse Reutlingen/Tübingen - 2008/2009 
 
Pl. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP 

1 SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 **     6.0 4.5  7.0 5.5 8:0 23.0 

2 SV Reutlingen 2  ** 5.5  4.0    4.5 6.5 7:1 20.5 

3 SV Dettingen Erms 1  2.5 ** 5.0    4.0  4.5 5:3 16.0 

4 Rochade Metzingen e.V. 1   3.0 ** 5.0 4.0   4.0  4:4 16.0 

5 SC Steinlach 2  4.0  3.0 **  4.0 4.5   4:4 15.5 

6 SG Schönbuch 2 2.0   4.0  ** 5.0 4.0   4:4 15.0 

7 SF Ammerbuch 1 3.5    4.0 3.0 ** 6.0   3:5 16.5 

8 SV Urach 2   4.0  3.5 4.0 2.0 **   2:6 13.5 

9 SF Pfullingen 4 1.0 3.5  4.0     ** 4.0 2:6 12.5 

10 SV Reutlingen 3 2.5 1.5 3.5      4.0 ** 1:7 11.5 
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SGS 3 A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
 
Schwach spielende SGS 2 verschenkt zwei Punkte gegen die SF Lichtenstein 2! 
 
Eigentlich sah es ja vor dem Beginn des Mannschaftskampfes in Lichtenstein ganz gut aus für 
die 3. Mannschaft der Schachgesellschaft Schönbuch. Zwar konnte man Brett zwei nicht be-
setzen was sich allerdings nicht negativ bemerkbar machte, da auch die Gastgeber dieses Brett 
frei ließen und darüber hinaus Heinz Jauernig, an Brett drei zu einem kampflosen Punkt kam. 
Doch danach hatte die sich überhaupt nicht in Normalform befindliche Mannschaft wenig 
Grund zur Freude. An Brett sieben verpasste nach gutem Spiel Errol Jauernig die richtige 
Fortsetzung und unterlag unnötig gegen den routinierten Ludwig Goller. Neben sich stand 
diesmal Daniel Töpfer, der mit einer schwachen Leistung gegen Robin Rix an Brett acht das 
Nachsehen hatte. Auch am Spitzenbrett war für Norbert Zipperer, mit zwei Bauern weniger 
gegen Helmut Bauer nichts mehr drin. An Brett vier konnte Fritz Eitelbuß seinen Mehrbauern 
nicht zum Sieg ummünzen und musste sich mit einem Remis gegen Jochen Eissler begnügen. 
Mit demselben Resultat endete die Partie, zwischen Erich Jauernig und Reinhold Schröder an 
Brett fünf. Zum Abschluss verlor dann noch Georg Peuser, an Brett sechs sein Spiel durch 
Zeitnot gegen Daniel Eggebrecht zum 2 zu 5. 
 
 
Fazit 
 
Von der DWZ her gehört man ganz klar mit zum Kreis der Abstiegskandidaten. Allerdings 
liegen einige Mannschaften durchaus in unserem Bereich, sodass hier die Tagesform ganz 
entscheidend sein wird. Leider konnten wir sowohl gegen Ammerbuch als auch gegen Lich-
tenstein 2 nicht in Bestbesetzung antreten und mussten in diesen beiden Mannschaftskämpfen 
auch noch vier Bretter kampflos geben. Gerade die kampflos gegebenen Partien könnten sich 
im Abstiegskampf für uns noch nachteilig bemerkbar machen. 
 

DWZ-Schnitt der Mannschaften:    
    

Mannschaft ⌀  ⌀  (alle) # Spieler 

SV Tübingen 1870 e.V. 3 1600 1419 14 
SF Lichtenstein 1 1521 1428 14 
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 2 1496 1376 14 
SC Steinlach 3 1438 1236 15 
SF Ammerbuch 2 1374 1243 11 
Schwarz Weiß Münsingen 1 1332 1212 9 
Rochade Metzingen e.V. 2 1326 1296 12 
SK Bebenhausen 1992 4 1316 1316 7 
SG Schönbuch 3 1307 1286 11 
SF Lichtenstein 2 1261 1290 9 

 

Kampflose nach Mannschaft und Brett         
         

Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 
SF Lichtenstein 2   1 1 1 1       
Rochade Metzingen e.V. 2 1 2 2 1 3 1 1 2 
SV Tübingen 1870 e.V. 3 1       1       
Schwarz Weiß Münsingen 1   1 1           
SG Schönbuch 3   3 2       1 1 
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SGS 3 A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
 
 
Statistik 2008/2009 
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1 Norbert Zipperer 1281 0,5 + 0,5 0,5 0,0 x x x x 5 2,5 50,0 
2 Matthias Hönig 1453 - - x + - x x x x 1 1,0 100,0 
3 Heinz Jauernig 1403 - - 0,0 x + x x x x 2 1,0 50,0 
4 Fritz Eitelbuß 1366 0,5 x 0,5 + 0,5 x x x x 4 2,5 63,0 
5 Erich Jauernig 1386 0,5 0,5 0,0 1,0 0,5 x x x x 5 2,5 50,0 
6 Artur Lingenfelder 1281 x 1,0 0,5 0,5 x x x x x 3 2,0 67,0 
7 Georg Peuser 1280 x 1,0 0,0 0,5 0,0 x x x x 4 1,5 38,0 
8 Errol Jauernig 1008 0,0 0,0 0,0 1,0 0,0 x x x x 5 1,0 20,0 
9 Daniel Töpfer 0 x 1,0 1,0 1,0 0,0 x x x x 4 3,0 75,0 

10 Gernot Küster 1240 - x x x x x x x x 0 0,0   
11 Mario Bahn 0 x x x x x x x x x 0 0,0   
12 Horst Ring 1326 - x x x x x x x x 0 0,0   
13 Michael Poloczek 0 x x x x x x x x x 0 0,0   
14 Ingo Rathke 0 x x x x x x x x x 0 0,0   
15 Moritz Schmiederer 0 x x x x x x x x x 0 0,0   
16 Thomas Zipperer 0 x x x x x x x x x 0 0,0   

SGS 3 1,5 4,5 2,5 6,5 2,0 0,0 0,0 0,0 0,0 17,0 4 Spielergebnisse 

Gegner 6,5 3,5 5,5 1,5 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 22,0 6 
 
 
Tabelle A-Klasse Reutlingen/Tübingen - 2008/2009 
 
Pl. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP BP 

1 SC Steinlach 3 **   5.5  5.5 7.0 5.5 7.0  10:0 30.5 

2 SF Lichtenstein 1  ** 4.0  5.5  6.0  8.0 6.5 9:1 30.0 

3 SG Königskinder Hohentübingen e.V. 2  4.0 ** 4.0 5.5   5.0  5.5 8:2 24.0 

4 SF Ammerbuch 2 2.5  4.0 **  6.5 4.0  5.0  6:4 22.0 

5 SV Tübingen 1870 e.V. 3  2.5 2.5  ** 3.5  6.0  7.0 4:6 21.5 

6 SG Schönbuch 3 2.5   1.5 4.5 ** 2.0   6.5 4:6 17.0 

7 SF Lichtenstein 2 1.0 2.0  4.0  5.0 ** 4.0   4:6 16.0 

8 SK Bebenhausen 1992 4 2.5  3.0  2.0  4.0 ** 5.0  3:7 16.5 

9 Rochade Metzingen e.V. 2 1.0 0.0  3.0    3.0 ** 4.5 2:8 11.5 

10 Schwarz Weiß Münsingen 1  1.5 2.5  1.0 1.5   3.5 ** 0:10 10.0 
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Vereinsmeisterschaft 2008 
 
 
Ergebnisse der 6. Runde (Endtermin 17.10.2008) 
 
 

Paarungsliste der 6. Runde  

Teilnehmer TWZ - Teilnehmer TWZ Ergebnis   

Hans Martin Eichling 1999 - Josef Wöll 1847 ½-½   

Ekkehard Hinz 1828 - Vladimir Spasovski 1267 -   

Klaus Blahut 1870 - Wolfgang Kramer 1913 0-1   

Arndt Brausewetter 1563 - Norbert Zipperer 1281 1-0   

Erich Jauernig 1386 - Fritz Eitelbuß 1366 ½-½   

Dirk Bieber 1400 - Wolfgang Abel 1823 0-1   

Dimosthenis Simou 1229 - Roman Lindner 1453 ---   

 
 
 
Paarungen der 7. Runde (Endtermin 14.11.2008) 
 
 

Paarungsliste der 7. Runde  

Teilnehmer TWZ - Teilnehmer TWZ Ergebnis   

Josef Wöll 1847 - Wolfgang Kramer 1913 -   

Wolfgang Abel 1823 - Hans Martin Eichling 1999 -   

Ekkehard Hinz 1828 - Arndt Brausewetter 1563 -   

Vladimir Spasovski 1267 - Erich Jauernig 1386 -   

Norbert Zipperer 1281 - Klaus Blahut 1870 -   

Dimosthenis Simou 1229 - Fritz Eitelbuß 1366 -   

Roman Lindner 1453 - Dirk Bieber 1400 -   
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Zwischenstand nach der 6. Runde 
 
 

Rang Teilnehmer TWZ G S R V Punkte Buchh SoBerg 
1. Josef Wöll 1847 6 4 2 0 5.0 21.0 16.50 

2. Hans Martin Eichling 1999 6 4 2 0 5.0 17.5 13.00 

3. Ekkehard Hinz 1828 5 3 2 0 4.0 19.0 11.50 

4. Wolfgang Kramer 1913 6 4 0 2 4.0 17.5 10.00 

5. Arndt Brausewetter 1563 6 3 1 2 3.5 20.5 9.00 

6. Klaus Blahut 1870 6 2 2 2 3.0 19.0 6.75 

7. Wolfgang Abel 1823 6 3 0 3 3.0 17.0 4.00 

8. Erich Jauernig 1386 6 2 2 2 3.0 16.0 6.25 

9. Fritz Eitelbuß 1366 6 2 1 3 2.5 18.0 6.50 

10. Norbert Zipperer 1281 6 2 1 3 2.5 16.5 3.75 

11. Vladimir Spasovski 1267 5 2 1 2 2.5 14.0 2.25 

12. Dimosthenis Simou 1229 6 1 0 4 1.0 14.5 1.00 

13. Dirk Bieber 1400 6 1 0 5 1.0 14.5 0.00 

14. Roman Lindner 1453 6 0 0 5 0.0 15.0 0.00 
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Vereinspokal 2008 
 

Achtelfinale am 11.04.2008     

Norbert Zipperer - Arndt Brausewetter *) 0 : 1 

Klaus Blahut - Erich Jauernig  1 : 0 

Fritz Eitelbuß - Wolfgang Kramer  0 : 1 

Dirk Bieber - Ekkehard Hinz  0 : 1 

Mario Ljubicic - Vladimir Spasovski  1 : 0 

Hans Zipperer - Thomas Zipperer  1 : 0 

Michael Sommer - Wolfgang Abel  1 : 0 

Josef Wöll - Drago Johansen  1 : 0 

       

Viertelfinale am 06.06.2008     

Arndt Brausewetter - Michael Sommer *) 0 : 1 

Wolfgang Kramer - Hans Zipperer  0 : 1 

Klaus Blahut - Mario Ljubicic  1 : 0 

Ekkehard Hinz - Josef Wöll  1 : 0 

       

Halbfinale am 11.07.2008     

Hans Zipperer - Ekkehard Hinz   :  

Michael Sommer - Klaus Blahut  0 : 1 

       

Finale am 12.09.2008     

 -    :  

 
*) Schnellpartie 



Schönbuchspiegel 

 13/14 

Der Flüsterkasten, das Sprachrohr unseres Vereins 
 
Kurt wußte es schon vor 80 Jahren! Sehr interessant, wirklich, vor allem wie die Welt lernfähig ist......  
 
Wenn die Börsenkurse fallen, 
regt sich Kummer fast bei allen, 
aber manche blühen auf: 
Ihr Rezept heißt Leerverkauf. 

Keck verhökern diese Knaben 
Dinge, die sie gar nicht haben, 
treten selbst den Absturz los, 
den sie brauchen - echt famos! 

Leichter noch bei solchen Taten 
tun sie sich mit Derivaten: 
Wenn Papier den Wert frisiert, 
wird die Wirkung potenziert. 

Wenn in Folge Banken krachen, 
haben Sparer nichts zu lachen, 
und die Hypothek aufs Haus 
heißt, Bewohner müssen raus. 

Trifft�s hingegen große Banken, 
kommt die ganze Welt ins Wanken - 
auch die Spekulantenbrut 
zittert jetzt um Hab und Gut! 

Soll man das System gefährden? 
Da muss eingeschritten werden: 
Der Gewinn, der bleibt privat, 
die Verluste kauft der Staat. 

Dazu braucht der Staat Kredite, 
und das bringt erneut Profite, 
hat man doch in jenem Land 
die Regierung in der Hand. 

Für die Zechen dieser Frechen 
hat der Kleine Mann zu blechen 
und - das ist das Feine ja - 
nicht nur in Amerika! 

Und wenn Kurse wieder steigen, 
fängt von vorne an der Reigen - 
ist halt Umverteilung pur, 
stets in eine Richtung nur. 

Aber sollten sich die Massen 
das mal nimmer bieten lassen, 
ist der Ausweg längst bedacht: 
Dann wird bisschen Krieg gemacht. 

Kurt Tucholsky, 1930, veröffentlicht in �Die Weltbühne�  

 
Bitte alle Beiträge für den Flüsterkasten 
an mich, Pressereferent@sg-schoenbuch.de 
oder an den Thomas senden/weiterleiten.  Webmaster@sg-schoenbuch.de 

mailto:Pressereferent@sg-schoenbuch.de
mailto:Webmaster@sg-schoenbuch.de
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Vereinsnachrichten 
 
 
Dr. Christoph Lingenfelder gewinnt den Wichtelblitz 
 
(zip). Ganz souverän holte sich diesmal Dr. Christoph Lingenfelder die Schönbucher Wich-

telkrone. Beim traditionellen Wichtelblitz der Schachgesellschaft Schönbuch konnte er 16,5 

Punkte aus 18 Partien gewinnen und sich damit klar gegen die Konkurrenz durchsetzen. Auf 

Platz zwei landete Josef Wöll mit 14 Punkten, gefolgt von Wolfgang Abel mit 12,5 Zählern. 

Bester und diesmal einziger Teilnehmer der nicht der SG Schönbuch angehört, wurde Ulrich 

Schobert auf dem 7. Platz. Aufgrund der schwachen Resonanz wurde das Turnier doppelrun-

dig ausgetragen. Bleibt zu hoffen, dass beim Turnier des Schachvereins Herrenberg etwas 

mehr los ist, sprich die Bude mal wieder rappelvoll ist. 

 
Endstand Wichtelturnier 2008: 
 
Platz Name Verein Punkte 

1. Christoph Lingenfelder SG Schönbuch 16,5 
2. Josef Wöll SG Schönbuch 14,0 
3. Wolfgang Abel SG Schönbuch 12,5 
4. Mario Ljubicic SG Schönbuch 10,5 
5. Dirk Bieber SG Schönbuch 8,0 
6. Arndt Brausewetter SG Schönbuch 8,0 
7. Ulrich Schobert vereinslos 7,0 
8. Daniel Töpfer SG Schönbuch 5,5 
9. Ekkehard Hinz SG Schönbuch 4,0 

10. Norbert Zipperer SG Schönbuch 3,0 
 
 


